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E
rgänzende D

urchführungsbestim
m

ungen 
V

fB
 R

eichenbach H
allenturniere 2013 

D
as H

allenturnier des V
fB

 R
eichenbach w

ird nach den w
fv-H

allenfuß
ballregeln (allgem

eine 
D

urchführungsbestim
m

ungen 
für 

Turniere) 
gespielt, 

sow
ie 

den 
folgenden 

anders 
lautenden B

estim
m

ungen. U
m

 U
nstim

m
igkeiten im

 V
orfeld zu v

erm
eiden, hier ein A

uszug 
der w

ichtigsten S
pielregeln: 

• D
ie S

pielzeit beträgt in der R
egel 1 x 10 M

inuten (ohne S
eitenw

echsel). E
s besteht 

zw
ischen jedem

 S
piel eine P

ause v
on 1 M

inute. 
• E

ine M
annschaft besteht aus 1 Torspieler und 4 F

eldspielern, es können pro M
annschaft 

m
ax. 10 S

pieler gem
eldet w

erden. 
• D

ie Torgröß
e beträgt 5 x 2 M

eter.  
• es besteht P

asszw
ang 

• A
uf einer H

allenseite w
ird die H

öhe der B
ande durch die H

öhe der G
aragentore begrenzt. 

• D
ie erstgenannte M

annschaft spielt v
on der Tribüne aus gesehen links und hat das 

A
nspiel. 

• B
ei Trikotgleichheit m

uss die erstgenannte M
annschaft die Ü

berziehleibchen anziehen. 
• D

er E
inw

urf erfolgt durch E
inrollen 

• A
us der eigenen S

pielhälfte kann ein Tor direkt erzielt w
erden (auch v

om
 Torspieler) 

• F
reistöß

e dürfen nur „indirekt“ ausgeführt w
erden 

• B
ei B

erührung der H
allendecke durch den B

all erfolgt F
reistoß

 unterhalb des 
B

erührungspunktes 
• B

ei allen S
pielfortsetzungen ist ein A

bstand v
on 3 M

etern einzuhalten 
• D

er Torspieler darf die M
ittellinie nicht überschreiten, ansonsten F

reistoß
 für den G

egner 
• S

pielt der Torspieler den B
all ins Toraus gibt es E

ckball.  
• B

eim
 E

ckball kann ein Tor direkt erzielt w
erden.  

• B
eim

 A
bw

urf oder A
bstoß

 darf nur der Torspieler den B
all beliebig w

ieder ins S
piel 

bringen. D
er B

all m
uss dabei ohne v

orherige B
erührung eines S

pielers den S
trafraum

 
(durchgezogene Linie) v

ollständig v
erlassen, ansonsten W

iederholung. 
• E

rfolgt der A
bw

urf oder A
bstoß

 ohne v
orherige B

erührung eines S
pielers über die 

M
ittellinie hinaus gibt es F

reistoß
. 

• D
ie R

ückpassregelung findet A
nw

endung. 
• D

er Torspieler darf den B
all nur innerhalb der durchgezogenen Linie m

it der H
and 

berühren. 
• E

rfolgt ein F
oul innerhalb der durchgezogenen Linie (S

trafraum
) gibt es einen S

trafstoß
 

v
on der gestrichelten Linie (ca. 9 M

eter – E
ntfernung) 

• B
ei grober U

nsportlichkeit kann eine 2 M
inuten Z

eitstrafe durch die S
chiedsrichter 

v
erhängt w

erden. 
• B

ei Torgleichheit in den P
latzierungsspielen w

ird sofort im
 A

nschluss ein 9-M
eter-

S
chieß

en durchgeführt (A
usnahm

e: E
ndspiel, dort er w

ird einm
alig um

 5 M
in. v

erlängert). 
 V

fB
 R

eichenbach, V
orstand S

pielbetrieb 
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